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Das menschliche Genom -
wenig Gene,

viel evolutionärer Schrott?
Nur knapp 2 Prozent der DNA des Menschen sind Gene. Der
große Rest besteht aus sich wiederholenden und mobilen, un-
gleichmäßig im Genom verteilten  DNA Elementen, die Ähnlichkei-
ten mit der DNA bestimmter Viren aufweisen. Entstehung und
genomweite Ausbreitung dieser Elemente lassen sich an evolutio-
när besonders erfolgreichen Nagerspezies studieren. Handelt es
sich bei den nicht-kodierenden Bereichen des Genoms um
Informationsmüll oder um funktionelles genetisches Material von
möglicherweise medizinischer Bedeutung? Die Antwort muß durch
evolutionären Vergleich gesucht werden.

Jahrgang 1941. Studierte Biologie und Chemie an den Universitäten
Hamburg, Freiburg und Berlin. Leitet seit 1976 das Institut für
Humangenetik des Virchow-Klinikums der Charité und die Geneti-
sche Beratungsstelle Berlin. Vorsitzender der Deutschen Gesell-
schaft für Humangenetik, Mitglied der Deutschen Akademie der
Naturforscher Leopoldina und der Berlin-Brandenburgischen Akade-
mie der Wissenschaften. Wissenschaftliche Arbeiten zur molekularen
Humangenetik und Zytogenetik.


